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Und die Seelen aller Christglaubigen ruhen
durch die Barmherzigkeit Gottes im Frieden ,
Amen.

tund .
Von dem

-reyßigstündigen Gebeth.
m ^ err eröffne meine Lefzen,
; W So wird mein Mund dein Lob verküm

iir digen .
w O Gott merk auf mein Hilf ,
n Herr eile mir zu helfen ,
v Ehr sey dem Vater , und dem Sohn , und
n dem heiligen Geist :
d Als er war im Anfang , jetzt , und allweg ,
n und zu ewigen Zeiten , Amen , Alleluja .

Oder : Lob sey dir o Herr und König der

^
l ewigen Herrlichkeit .

Gemüths -Erhebung.
Nötigster Heiland Jesu Christe ! es ist eine
^ Wirkung deiner liebvollen Fürsicht , daß
deine heilige Kirch , dich in dem heiligsten Sa¬
krament zur Anbethung und öffentlichem Gebeth
den Gläubigen feyerlich fürstellet , nicht allein
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in heiliger Bußzeit » sondern auch an den Ta¬
gen , wo tue eitle Welt den Ergötzungen nach¬
gehet .

Deine heilige Gegenwart in diesem Versöh -
uungs - Sakrament ist der Trost der Büßenden ,
und die Hilf der gefahr leidenden Seelen .

Denn bey dir o Jesu ! ist Barmherzigkeit ,
und häufige Erlösung ; dein heiliges Blut rei¬
niget uns von allen Sünden ; und deine Gnad
stärket uns in allen Gefahren .

Du bist das göttliche Lamm , so du für die
Sünden der Welt am Kreuz das blutige
Schlacht - Opfer geworden bist .

In dem heiligen Sakrament nach deiner Auf¬
erstehung lebendig , aber als wie Todt » zur
Gedächtniß , deines heiligen Leidens und Ster¬
bens .

Denn du bist getödtet worden , und hast uns
in deinem Blut erlöset , und Gott zu einem
ewigen Reich gemacht . r

Wir erkennen deine Kraft und Gottheit , bei- l
ue Weisheit und »stärke : dir gebühret alle r
Ehr , Glory » und Benedeyung . a

Jesu du immerwährendes Opfer , zur Ver - f
söhnung des Vaters , durch welches wir Gnad
und Barmherzigkeit erlangen ! §

Die Sünden und Bosheiten der Menschen li

haben sich vermehret über die Zahl der Sand - u
körnlein an dem Meer ; welche den gerechten li

Zorn Gottes zu billigen Strafen reißen .
Dein heiliges Blut in dem heiligen Sakra - u

ment rufet für uns um Gnad und Verzeihung ; Z
die
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»r die unendkiche Verdienste deiner Erlösung gebe »
h- uns die Hoffnung der Aussöhnung .

O Jesu ich knie vor deinem hochheilige » O -
h» pfer - Tisch ! du bist die Zuflucht der Sünder !
n, der Mittler zwischen Gott und dem Menschen ;

du bist mein Hoffnung , der du mein Leben von
f dem Untergang rettest , und mich von dem Sün -
^ den - Last erledigest .
rd L ) Jesu ! opfere dem himmlische « Vater für

mich deine Schmerzen , und Tod , deine Wun -
,jx den und dein für mich vergossenes Blut , daß
ge er alle meine Sünden tilge , und mich zu Gna¬

den aufnehme .
ch O Jesu , du geheimnißvolles Schaubrod
ur auf dem Gnaden -- Altar » du göttliche Speis
^ der Hungrigen , du wahres Himmel - Brod , so

der Welt das Leben giebt , ernähre mich zur
is Stärke wioer alle Anfechtungen !
ni O Jesu ! du Brod der Engel , du verborge¬

nes Manna , tu Getraid der Auserwählten ,
ei» du Erquikung der heiligen Seelen ; ach erfülle
lle mein Herz mit deiner Süßigkeit , damit ich ab

aller sündhaften Eitelkeit einen heiligen Ecket
er» fasse !
ad O Jesudu ewige Weisheit , fürsichtiger

Gott , unendliche Güte ! wende von mir ab al -
en le Gefahren , in welchen ich dich beleidigen ,
>d» und durch wankende Untreu deine Gnade ver¬
teil lteren würde !

O Jesu ! du Liebhaber der jungfräulichen
ra» und reinen Herzen ! ertheile uns die himmlische
g ; Früchte deines heiligsten Sakraments » damit

G 4 wir
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wir alle Schmeicheleyen herzhaft verachten »
und in deiner Gnade bestätiget , dir bis in
Lod getreu verbleiben mögen .

k
d

Unbethung .
F ^ err Jesu Christe , deine vierzigtägige Fasten

hast du , von den Menschen abgeändert, ! ^
in dem heiligen Gebeth , in tiefer Betrachtung , k
und in Anbethung des ewigen Vaters zuge- °
bracht ! «

Wider die Anfechtung des Satans hast du li
uns die Lehre gegeben : deinen Herrn und Gott
sollest du anbethen » und ihm allein dienen . ^

Die eitle Welt ist jener Blinde an dem Weg , §
der dich und deine Hochheit nicht erkennet , l

sondern nur durch das Glaubens - Licht erleuch - <
tet , um Barmherzigkeit rufet : o Jesu du Sohn
Davids erbarme dich meiner ! , c

Welche Armseligkeiten umgeben mich , o gü- > l
tigster Jesu ! mein böses Herz hat mich verfüh - ?
ret , und von deiner Liebe , von deinem Dienst k
abgeleitet : ich kehre zurück , dich anzubethen , i
und dir mich ganz zu ergeben -

Meine Schwachheit macht mich fürchten , i
daß nicht die Verblendung des Gemüths , das l
Unvermöge des Herzens,in so vielen Seelen - Ge¬
fahren mich in den Abgrund des Verderbens «
fällen . (

Aber mein Gott und Heiland ! ich bin vor »
dem Thron bemer Gottheit , und Güte , in <
liefester Erniedrigung , dich im heiligsten Sa¬

kra -
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krament anzubethen , und in dem Geist der An¬
dacht dir mich aufzuopfern .

O Jesu unendliche Weisheit , und unfehlbare
Wahrheit ! ich glaube nach deinem heiligen
Wort , mit der katholischen Kirche , deine wah¬
re Gegenwart in diesem Geheimniß des Altars .

O Jesu ! du bist der Sohn des lebendigen
Gottes ! durch den alles erschaffen worden :
du bist der Herr Himmels und der Erde ! Ich
bethe dich an , und im Angesicht deiner göttli¬
chen Majestät werfe ich mich in den Abgrund
meiner Nichtigkeit .

O Jesu ! ich will dich erhöhen mein Gott
und König ! und deinen Namen benedeyen in
Ewigkeit . Du bist groß , und deiner Größe
ist kein Ende . Dir gebühret alles Lob , und
Niemand kann deine Hochheit genug preisen .

O Jesu ! zu dir erhebe ich meine Seele ! wel¬
che dich den Herrn groß .machet , und mein
Geist frolocket in dir meinem Heiland ! meine
Augen stehen zu dir , und mein Herz ist dir
ganz ergeben .

O Jesu ! o Gott meines Herzens ! meine
Zuflucht , mein Trost und Stärke ! auf dich se¬
tze ich meine Hoffnung , und ehre deine unend¬
liche Güte , und Barmherzigkeit .

O Jesu ! erbarme dich meiner , mein Gott ,
erbarme dich meiner ! auf dich trauet meine
Seel , unter dem Schatten deines Schutzes
will ich hoffen , bis die Zeit der Sünden sich
endet .

Ach daß ich deine Furcht und Liebe , die An -
G 5 dacht
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dacht und Anbethung deiner Hochheit niemal r
verliere . l

Wann meine Feind meine See ! umgeben »
rette mich aus der Gefahr , gieb mir den Sieg s
in deinem heiligen Namen .

Wann mich die Eitelkeiten blenden wollen , s
göttliches Licht ! erleuchte meine Finsternisse , ,
Daß ich von der Anfechtung erlediget , durch
Dich meinen Gott alle Beschwernisse überwinde . ,

Herr ! mein Herz ist bereitet , dich immer am
zubethen , deine Liebe niemal zu verlassen , som j
Dem mit den Engeln dich allzeit zu preisen :

Heilig » heilig » heilig ist der allmächtige l
Gott , der Herr der Heerschaaren !

Ehr sey dem Vater rc.
*

Als er war im Anfang rc.

Sieh ! wir gehen nach Jerusalem ,
und alles wird erfüllet werden ,
was durch die Propheten von dem
Sohn des Menschen geschrieben
ist : Er wird den Heyden über¬
geben , verspottet , gegeißelt,ver -
jpyen , und getödtet werden .

Aus dem 142 . Psalm .

«f ^ err erhöre mein Gebeth : * höre mein Fle ->
hen , und erhör mich in deiner Berechtig -

reit .
'

Geh nicht ein in das Gericht mit deinem Die - i
ner : '
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al »er : ' denn in deinen Augen wird kein Leben¬

der gerechtfertiget .
» Der Feind hat meine Sees verfolget : * er

!g hat mein Leben auf Erden verdemüthiget .
Er hat mich wie die Todte in Finsterniß ge-

, setzet : Mein Geist ist ängstig geworden » unk>
, mein Herz verwirret !

h Herr ich erhebe meine Hände zu dir : * mest
e. ve Seel ist vor dir , wie die Erve ohne Wasser ,
is Herr erhöre mich geschwind : * mein Geist
v jß m Ohnmacht gekommen.

Wende dein Angesicht von mir nicht ab : *
st damit ich mcht wie andere zu Grund gehe.

Laß mich deine Barmherzigkeit zeitlich ersah »
ren : * denn auf dich habe ich gehoffet .

Ehr sey dem Vater rc.
, Als er war im Anfang rc.

j Mumüthige Wbbitt »

^ Mrviqes allmächtiger Gott ! den ich in de«- allerheiligsten Sakrament , in dem Geist
^ der Demuth , und Zerknirschung anbethe , wie

unendlich ist deine Majestät » wie unergründlich
deine Liebe , wie unerschöpflich deme Gmigkeit ;

Du bist der Herr , der höchste König Him¬
mels und der Erde , deinen heiligsten Besätze»

- ist die ganze Welt unterworfen .
- Niemand kann deine Gutthaten gegen dem

Menschen in eine Zahl bringen ; wir müssen bei-
- ne Erdarmniffe rwig lobe».

Und
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Und dennoch stehet die sündige Welt wider

dich auf ; beleidiget deine Majestät mit häßli¬
chen und immerdaurenden Sünden ; entgilt
deine Liebe und Gnaden mit beständigem Un¬
dank , und Bosheit !

So gar dein allerheiligstes Liebs - Sakrament
muß den Undankbaren zum Gegensatz der Be¬
schimpfung , und Entehrung dienen .

Jesu mein Heiland ! als du die Büß für die
sündige Welt angefangen , und an den Oelberg j
gegangen , den bittern Kelch von dem Vater
anzunehmen , ist deine Seele traurig geworden
bis in Tod : und die entsetzliche Bosheit und
Zahl der Sünden hat dir den blutigen Schweiß
ausgepreiset .

Ich knie vor dem Thron deiner Liebe , und
in Bitterkeit meiner Seele bekenne ich die Sün¬
den der ganzen Welt .

Großer Gott ! liebster Vater ! wir haben
gesündiget in den Himmel und vor dir ! von
der Tiefe rufe ich zu dir , Herr ! wenn du unsre
Sünden zählest und anrechnest , wer wird dei¬
nen heiligen und gerechten Zorn ausstehen ?
bey dir o Jesu ! ist Barmherzigkeit , und eine
häufige Erlösung . Erbarme dich unser nach
deiner großen Barmherzigkeit !

Sieh mich an o Jesu ! mit deiner Gnad , wie
du den büßenden Petrus angesehen hast ; und ^
bewege mein Herz zu wahrer Büß , damit ich z
meine , und alle Sünden der Welt bitterlich !
beweine .

Mit der Büßerinn Magdalena werfe ich mich

A
dk
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zu deinen Füssen , und bitte flehentlich um

i- Barmherzigkeit , Herr verschone unsern Sän¬
kt den !
^ Wir sind mit dem Verlornen Sohn den Ei¬

telkeiten angehangen , und haben dich verlassen ,
it Verzeih o iiebßer Vater ! was wir wider dich
y gesündiget haben .

Ertheile uns deine Gnad , und zähle unS
unter deine Kinder , wie du den bekehrten Za -

z chäus zu einem Sohn Abrahams gemacht hast .
Herr , du erbarmest dich aller wegen dee

^ Büß ; dem Mörder am Kreuz hast du seine
h Sünden verziehen , und das Paradies verheis -
« sen ; durch dein heiliges Blut , durch deinen
" Tod tilge unsre Sünden , und gieb uns deine
b Gnad , und das ewige Leben .
. . Anqebethet sey ohne End

Das heiligste Altars - Sakrament !
>n
n
re
i-

,e
h

ke
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Gebeth der katholischen Kirche
vor dem

hochwürdigsten Gut.
I .

Für die Erhöhung der heil. Rirche.
göttlicher Erlöser ! es ist deine gewisse , und
^

heilige Verheißung : auf einen Felsen will
ich
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ich meine Kirche bauen 7 und die Pforten der
Hölle werden sie nicht überwältigen .

Du hast deine Kirche geliebt , und dich selb -
fien für sie dargegeben , sie zu heiligen , und
Durch das Wasser in dem Wort des Lebens zu
reinigen , damit sie dir glorreich 7 ohne Ma¬
cke ! » heilig und unbefleckt erschien .

Durch das Predigtamt der Apostei sollte sie
in der ganzen Welt ausgebreitet , und fortge¬
pflanzet werden .

Ich komme dann für den Thron deiner Gna¬
de , liebster Jesu ! im heiligsten Sakrament ,
für deine Kirche zu bethen , und deine Barm¬
herzigkeit anzuflehen .

ai
u>
vl

U
h'
la

> d <

L
ke

) f . Herr ertheile deinem Volk Glück und
Heil , und segne deine Erbschaft .

H -. Regiere sie , und erhöhe sie zu alle »
Zeiten .

Herr ! erhöre mein Gebeth ;
hc-. Und mein Rufen komme zu dir .

di
h -

scl
al

Herr Jesu Christe , du hast deine Gläubige ,
von dem Gewalt der Finsternisse erlediget , und ^
in das Reich deiner Liebe qesetzet ; in dem wir , v
die Erlösung durch dein Blut , und die Nach -

,
T'

lassung der Sünden haben : heilige deine Kirr ve

che , welche du in dem Licht der höchsten Ge - A
Heimnisse herrlich gemacht hast , und ertheile ihr
die Völle deiner Gnaden , damit sie in Einig -
keit des Glaubens , auf dem Weg der Gebo -
the wandle , und durch den Glanz aller Tu - .
gend deinen Namen verherrliche . ^
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x Vermehre die Zahl der wahren Gläubigen ,auf daß deine Kirche immer mehr ausgebreitet ,
§ und in allen Theilen der Welt dein heiliges E -
d vangelium geprediger , und gehalten werde .
, ^

Es frolocket dein heiliges Sion » daß du der
, ! Urheber der Heiligkeit » in Mitte dessen » in dem

heiligsten Sakrament » immer dich einsendest :
e laß aus diesem Heiligthum deine Gnaden in
r > deine Kirche häufig ausfiießen » damit dein

Volk an den Verdiensten » und in aller Heilig -
, keit beständiges Wachsthum erlange .
, Alle Erde o Herr ! soll dich anbethen , und
- dich durch ein reines unsträfliches Leben allent -

, halben loben ! damit wie durch dich alles er¬
schaffen ist , also deiner Herrschaft und Gewalt

>
> alles ergeben » und unterworfen werde .

,
,

Vater unser re. z . mal .
s Ehr sey dem Vater rc.

n.
,

'
Für Ausdeutung der Retzereyen.

> i

r ! ^ >eine Kirche o Herr ! ist durch deine Verheil -
»

^ fung die Saut und Grundfeste der Wahr -
, heit ; welcher du den heiligen Geist » als den
, Lehrer aller Wahrheit » bis ans Ende der
e Zrtten versprochen hast : und dennoch ist sie
- von vielen Jrrlehrern » von After - Christen be-
- stritten worden .
- Äa noch rmmer hat sie von ihren eignen Kin -

dern vieles zu leiden , welche in Irrthümer
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verfallen , und von der Wahrheit abgewichen b
sind. b

Deine heiligste Geheimnisse spotten und lä¬
stern die Abtrinnige , welche nur ihrem eigr §
neu Sinn folgen , und der geoffenbarten Wahr- d
heit widersprechen . b

Herr erleuchte ihre Augen , damit sie
nicht in der Finsterniß des Unglaubens zu
Grunde gehen .

H-. Uud sich deine Feinde nicht rühmen kön¬
nen » wider deine Kirche gesieget zu haben. <

Herr erhöre mein Gebeth .
Yc. Und mein Rufen komme zu dir.

Herr Jesu Christe ! erhöre das Flehen bei- ^
ner Krrche , daß durch deine göttliche Kraft ^
die Irrthümer aufgehoben werden » und sie dik h
mit sicherer Freyheit dienen möge .

Laß dein Gnadenlicht über die verführte Ge- ri
müther erscheinen , damit sie dem Geist der ?
Falschheit absagen , und in die Schooß dein» g
allein wahren Kirche zurückkehren.

Jesu du guter Hirt ! welcher du dein Blut b
für deine Heerde aufgeopfert Host » rufe zurück r>
die irrende Schäflein in deinen Schafstall , da- §
mit alle dich erkennen , und deiner Stimmt l,
nachfolgen. b

Jesu du bist für alle Menschen gestorben , r-
und willst , daß alle zur Erkenntniß der Wahr¬
heit kommen ; erbarme dich dieser verblend «» .
Seelen , damit sie mit einem Herz , und Mund

dich
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n dich und den Vater , der dich gesendet hat » an -

betken und ehren .
ä- Beschütze deine Kirche wider alle Feind,und
gr Betrüg derjenigen , die in Schaaf - Kleidern
rs deine Gläubigen in das Unheil , und Verder¬

ben zu stürzen trachten .

Vater unser rc. z . mal .
,u Ehr sey dem Vater rc.

Für Fried und Einigkeit der christli¬
chen Fürsten.

. ^ > ie Liebe und Einigkeit , liebvoller Erlöser !
^ ^ hast du deinen Jüngern vor deinem Lei «
st den anbefohlen ; ja ihnen gesagt : Den Friedentt hinterlasse ich euch , meinen Frieden gebe ich euch .Deine heilige Kirche bestehet durch dre Ei -
e- nigkeit in der Glaubenslehre , und durch den
er . Frieden Gottes , der die Herzen der Glaubt¬
en gen vereiniget .

Diesen Friede kann uns die Welt nicht ge¬llt ben ; er ist eine Gab deiner heiligen Gütigkeit »
>ck von welcher die heilige Begierden » die gerechtea- Räthe 5 und die gerechte Werk herkommen , ver¬
irr leih , daß unsre Herzen deinen Gebothen erge¬ben , die Furcht der Feinde gehoben , und uns -
> , re Zeiten durch deinen Schutz ruhig seyn .

e„ ö . Durch deine Kraft 0 Herr ! ertheile uns
. y

den Frieden ,
Ewige Aiibeth . li. Tl) . H
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Und die Volle deines Segens in deiner
Kirche . «,

Herr erhöre mein Gebeth » 5

«f . Und mein Rufen komme zu dir . ^

Herr Jesu Christe ! der du die Völker in Eis
^

nigkeit des Glaubens versammelt hast » gieb
den christlichen Fürsten » und ihren Räthen den 5

Geist des Friedens , und vereinige ihre Herzen ^
durch das Band der Liebe ; damit sie durch §
keine Begierlichkeit verleitet werden zu Unten ^
nehmungen » welche deiner göttlichen Ehre , und '

der süßen Ruhe der Kirche zuwider sind .
Laß uns genießen , unter dem Scharten den

ner Macht und Güte , in den Wohnungendes
Vertrauens , die Früchte deiner Freygebigkeit ,
in dem erwünschlichen Friede ,
l Erleuchte die Beherrscher dieser Welt » daß sie
ihre Untergebne mit Gerechtigkeit regieren , und st

mit vereinigten Kräften , selbe zum ewigen Les o ,

ben mit sich zu befördern trachten ; der du lebst
und regierst in Ewigkeit » Amen . m

Vater unser rc. z . mal . er

Ehr sey dem Vater rc. F
loi

Für die Bekehrung der Sünder . n><

Hsus deiner unendlichen Barmherzigkeit willst H
^ du o Herr ! den Tod des Sünders nicht , all

sondern daß er sich bekehre , und lebe . ter
Du



M Du bist gekommen » die Sünder zur Büß
zu berufen » und ihnen Gnade mitzutheilen ; du
zeigest deine Allmacht » und Güte mit verschos
nen ; und die Viele deiner Erbärmnisse tröstetden Büßenden von deiner Versöhnung .

Durch dein heiliges Leiden » und Tod erlans" get er die Gnade der Bekehrung » und vonE" dem Throne des heiligsten Sakraments » zu dem
^ er seine Zuflucht nimmt » die kräftige Hilf , den

Sündenlast abzulegen » und einen neuen Men -
A schen anzuziehen .

Bekehre uns o Herr , unser Heiland !ei- Und wende von uns ab deinen Zorn .es Herr erhöre mein Gebeth »it , Und mein Rufen komme zu dir .

sie Herr Jesu Christe ! erbarme dich der Arms
nd seligen » welche durch die Eitelkeit verblen -
W det , mit Sünden verstricket sind , und ihre »
bß bösen Seelenstand nicht erkennen , sondern im-

mer Sünden über Sünden Haufen .
Jesu ! die du mit dem Werth deines Bluts

erlöset hast , werden zum Raub des börmFeinds ; dein Kreuz und Leiden ist an ihnen ver¬loren » und sie gehen ewig zu Grund ; errette
sie durch deine große Barmherzigkeit » daß siedurch deine Gnade ihr Unheil erkennen , undwahre Büß wirken .

Gieb ihnen ein zerknirschtes und demütbigesH Herz , daß sie ihre Missethaten bereuen , undt , alle Sünden von sich werfend , zu dir dem Va¬ter der Barmherzigkeit zmuckkchren .
H 2 Nach
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Nach deiner Milde , und großen Barmher «!
zigkeit erbarme dich der irrenden Seelen , undljlnd
da sie von ihrem Fall aufstehen , eröffne ihnen N
die Thür deiner Gütigkeit , daß sie die vollkom¬
mene Nachlassung aller Sünden erhalten » durch
deine unendliche Verdienste ; der du lebst undzeh-
regierst in Ewigkeit ! Amen .

V .

Für Erhaltung der Unschuldigen .

Gott ! du Urheber und Wiedergebet der
Unschuld , der du deinen Sohn auf diese

Welt gesendet hast , damit er durch sein Lei¬
den im Fleisch die Erbsünd tilgete , welche durch
den Adam auf seine Nachkommenschaft gefal¬
len , und in dem heiligen Taufwasser durch
den heiligen Geist uns die kostbare Wiederge¬
burt in der reinsten Unschuld mittheilet : Laß
dir gefallen meine flehentliche Bitt , welche ich
deiner heiligen Gütigkeit vorlege , für die un¬
schuldige Seelen , welche deine geliebte Kinder
sind » und in denen du ein großes Wohlgefal¬
len hast .

Deine liebreiche Vorsichtigkeit hat sie den Ge¬
fahren entzogen , in welchen sie den großen
Schatz der Unschuld wurden verloren haben -

entferne sie welters von allen bösen Gelegenhei¬
ten , damit sie nicht in die Fallstrick der Sün¬
de fallen ; bewahre sie von schweren Anfech-i

Lungen , des bösen Feinds , und der Vegierlich -

keit , dadurch sie möchten überwunden werden
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lndjind

Selig , die ohne Mackel in dem Weg

ikn
M-

ss-. Die im Gesetze des Herrn wandeln .
Wachet und bethet ,

Yc-. Damit ihr nicht in die Anfechtung ein¬
lud sehet.

Herr erhöre mein Gebeth ,
Und mein Rufen komme zu dir .
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! Herr Jesu Christe ! du Liebhaber der reinen

herzen , der du auch für die Unschuldige dein

Wiges Blut vergossen hast , ihnen die kräfti¬

ge Gnade , und die Beharrlichkeit zu verdienen ,
» leuchte sie , daß sie den hohen Werth der
Unschuld erkennen , und über alles schätzen .

Dein hochheiliges Sakrament wolle sie stär¬
kn , daß sie alle innerliche und äußerliche Fein¬
de überwinden , und das unbefleckte Kleid der
Unschuld vor dein Gericht bringen , und in Him¬
mel tragen mögen : der du lebst und regierst in

Ewigkeit ; Amen .

VI .

Für die Gnad der Beharrlichkeit .

heiliger und gerechter Gott ! du hast den Men -
V schen zum ewigen Leben erschaffen , und

dennoch kann Niemand » ohne besondere Offen¬
barung , unfehlbar wissen , daß er der ewigen
Gnadenwahl versichert sey .

Jesu Christe ! du hast selbsten gesagt : Wer

verharret bis an das Ende , der wird selig
H z wer «
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werden ; welches von Niemand anderm kann i(
erlang - i werden , als von oir » der du mächtig g
bist , den Stehenden fest zu stellen , daß er be« ji
harrlich stehe , und den Gefallenen wieder auf ,
zurichten .

Auf deine göttliche Hilf müssen wir festiqlich
vertrauen : denn du o Gort der Erbärmniß !
wirst das Werk vollkommen machen , das du §
angefangen hast . ^

Lasset uns unser Heil in Furcht und Zit - ?
lern wirken : ;

tz -. In die Hoffnung der Glory wieder ger
'

bohren . -
X' . Lasset uns streiten wider das Fleisch , die

Welt , und Hölle ;
lX. Damit wir mit der Gnade Gottes üben ,

winden . ,
X' . Herr erhöre mein Gebeth , ,
Hc . Und mein Rufen komme zu dir .

Herr Jesu Christe ! der du dein heiligstes ,
Sakrament als die stärkende Wegzehrung in "
die Ewigkeit uns hinterlassen hast : verleih mir

, ,
die Gnad der Beharrlichkeit bis an das Ende
meines Lebens » damit ich in dem letzten Augen ,
blick in der Gerechtigkeit erfunden werde . ,

Durch deine Güte und Barmherzigkeit , durch
dein Leiden und Tod , laß mich nicht anders ,
als in deiner Gnade sterben : starke meine ,
Schwachheit , alle Anfechtungen zu überwin « > i
den ; löse die Band meiner Sterblichkeit , da« !
mit ich mrt dir in der Liede vereiniget sey , und !

ich !
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ich sicher zur glückseligen Unsterblichkeit gelan¬
gen möge durch dich , der du lebst und regierst
in Ewigkeit ; Amen .

VII .

H Für das ewige Leben im Himmel .
>u Mas nutzt es den Menschen , wenn er die

^ ganze Welt gewinnt , an der Seele aber
Schaden leidet ? dieß hast du uns ermähnet ,

^ göttlicher Erlöser ! und ebendarum vorderst das
Reich Gottes zu suchen gelehret .

^ Es leidet aber Gewalt , und nur durch Ue -
. berwindung meiner selbsten kann ich dahin ge-

langen » in der Kraft deiner Gnade .
Wenn schon ein schmaler Weg dahin führet »

" und eine enge Porten selbes öffnet , so stehet
doch meine Begierde zum Himmel , mit und
bey dir , 0 Jesu ! das ewige Leben zu genießen .

Eine Gnad habe ich von dem Herrn be-
zehrt , nach dieser werde ich immer trachten ;

^ hc-. Daß ich in dem Haus Gottes wohnen
"

> möge , alle Tage meines Lebens .

, Herr erhöre mein Gebeth ,
^ Y.- . Und mein Rufen komme zu dir .

cb Herr Jesu Christe ! der du mich von dem
:s ewigen Tod zu erlösen , dein heiligstes Leben
re am Kreuze dargegeben hast , erbarme dich mei -
n< ner » und laß mich eingehen in das ewige Lebem
a< Deine Gnad wirke in mir » daß ich durch alle
>d Gottseligkeit » durch deine wahre und standhafte

H 4 Liebe »



io8 ^

Liebe , würdig werde , in den Himmel , rur ewi^ x
gen Glückseligkeit berufen zu werden : der du ^
lebst und regierst in Ewigkeit ; Amen .

Beschluß .

^ > err Jesu Christe ! an dem Kreuz Kaff du dich^ als ein Versöhn - Opfer für alle Sünden
der Menschen daraeqeben , und die Erlösung
in deinem eignen Blut gefunden : laß uns zu
Theil werden die Früchte deines Leidens !

In dem heiligen Sakrament bleibst du im
'

mer der liebvolle Heiland ; spendeff deine G " a< l
den aus ; tröffest die Bctrangre ; und lassest
die bekehrte Sünder zu deinem heiligen Tisch , 1
sie mit deinem heiligen Sakrament zu ernähr ,
ren ; dein heiligstes Geheimniß sey uns zum l
Trost in diesem , und zum Heil im ewigen Le¬
ben . Amen .

Angebethet sey ohne End , das heiligste
Altars ' Sakrament ,

tz -. 2n Ewigkeit , Amen .
) ? . Herr erhöre mein Gebeth ,

Und mein Rufen komme zu dir .
Lasset uns den Herrn benedeyen !

tzc-. Gott sey Dank . 1

Und die Seelen aller Christglaubigen ru< <
Heu durch die Barmherzigkeit Gottes im Frie - > .
den , Amen -


	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108

